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Herren Kreisliga Gr. Nord

SV Germ Kirchhasel 1919/61 : TTF 1956 Niederbieber II 
Samstag, 05.11.2022, 17:00 Uhr

Haber tütet den Sieg für die TTF 1956 Niederbieber II ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der TTF 1956
Niederbieber II im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord beim SV Germ Kirchhasel 1919
/61 beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:12 zeigt beim deutlichen
9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne Satzgewinn für Vogt / Koch verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Krause / Heil. Einen Sieg verpassten daraufhin Wiegand / Weber beim 4:11, 11:9,
6:11, 6:11 gegen Haber / Herr. Ohne Satzgewinn für Vogt / Vogt verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Schwab / Bleuel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Holger Vogt gegen Marco Haber
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:9, 11:6 nicht verloren. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Raimund Wiegand seinem Gegner Rainer Krause
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Lothar Vogt
das Spiel gegen Michael Herr noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 12:14, 5:11, 3:11. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Adrian Weber beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Matthias Heil. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte Michael Koch bei seiner Pleite gegen Georg Bleuel. Wenig Gegenwehr leistete
anschließend Ludwig Vogt beim 1:11, 6:11, 4:11 gegen Daniel Schwab. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Das Einzel zwischen Holger Vogt
und Rainer Krause endete wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Einen
Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Raimund Wiegand bei einer 2:0-Führung die nächsten drei
Durchgänge gegen Marco Haber noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Haber zu Ende ging. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für die
TTF 1956 Niederbieber II die Halle.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Germ Kirchhasel 1919/61 nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den FSV Germania 09 Fulda am 11.11.2022 zu punkten. Die
Mannschaft der TTF 1956 Niederbieber II wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim
nächsten Spiel gegen die TSG 1920 Mackenzell am 12.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Germ Kirchhasel 1919/61

Doppel: Vogt / Koch 0:1, Wiegand / Weber 0:1, Vogt / Vogt 0:1 
Einzel: H. Vogt 2:0, R. Wiegand 0:2, L. Vogt 0:1, A. Weber 0:1, M. Koch 0:1, L. Vogt 0:1 

 TTF 1956 Niederbieber II
Doppel: Haber / Herr 1:0, Krause / Heil 1:0, Schwab / Bleuel 1:0 
Einzel: R. Krause 1:1, M. Haber 1:1, M. Heil 1:0, M. Herr 1:0, D. Schwab 1:0, G. Bleuel 1:0


